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Titelbild:
Die meisterhafte Aufnahme, die das Thema
unseres Heftes in eine kurze bildliche Formel

bannt — Wasser und Pflanze — erinnert

in ihrer Ausdruckskraft stark an die
fernöstliche Darstellungskunst, vor allem in
der Zen-Malerei
Bild: H. Tschirren, Bern

Page de titre:
La magistrale photo qui condense le thème
de notre cahier — eau et plantes — en une
courte formule figurative, rappelle dans sa
force d'expression l'art représentatif oriental,

surtout celui de la peinture Zen.
Photo: H. Tschirren, Berne

Title page:
The fine picture that gives a terse pictoral
definition of the theme of this issue — water

and plants — with its expressiveness
strongly recalls the far-eastern art of
representation, particularly of Zen painting.
Photograph: H. Tschirren, Berne

Forum für Umweltsfragen
Centre Le Corbusier/Heidi Weber/Zürich
Ausstellung: «Kinder sehen ihre Siedlung»
Zeichenwettbewerb des Städtebauinstituts
Nürnberg
23. August bis Mitte November 1969

Dienstag bis Sonntag 10—12 und 14—18 Uhr
Das Städtebauinstitut Nürnberg e.V. hat in
interdisziplinärer Zusammenarbeit mit
andern wissenschaftlichen Instituten im März
1968 eine städtebauliche Datenerfassung
durchgeführt. Dabei wurden in 16
Demonstrativbauvorhaben der BRD städtebaulich
relevante Daten im Auftrag des Bundesministeriums

für Wohnungswesen und Städtebau

erhoben.
Im Rahmen dieser Untersuchung schrieb
das Institut einen Mal- und Zeichenwettbewerb

«Unsere Siedlung» für die Volksschulen
in diesen Bauvorhaben aus, um auch die

Meinung der Kinder über ihre Siedlung zu
erkunden. Nicht nur die Erwachsenen, auch
die Kinder sollten Auskünfte darüber erteilen,

wie sie sich in der Siedlung fühlen, wie
sie diese erleben und verarbeiten und welche

baulichen und funktionellen Besonderheiten

sie bemerken. Die Kinder sollten
ihren subjektiven Eindrücken bildnerischen
Ausdruck verleihen. Gerade die Umwelt, in
der ein Kind aufwächst, prägt seine spätere
Entwicklung. Seine frühen Wohnerlebnisse
bestimmen spätere Wohnerwartungen,
Wohnwünsche und Vorstellungen von der
Stadt.
Das macht die Bedeutung dieser Untersuchung

ersichtlich.

150 Jahre Kern & Co. AG, Optische Instrumente

und Reisszeuge
1819, also vor genau 150 Jahren hat Jakob
Kern seinen Handwerksbetrieb gegründet.
Direkte Nachkommen haben über fünf
Generationen bis heute die Firma geleitet und
es verstanden, deren Selbständigkeit zu
wahren. Die Firma wurde 1914 in eine
Aktiengesellschaft umgewandelt. Im Hauptwerk

Aarau, dem Werk Buchs und in der
Tochtergesellschaft Yvar SA, Genf, sind
zur Zeit total ca. 1300 Personen beschäftigt.

1954 fand auch die Gründung einer
Tochtergesellschaft Kern Instruments Inc.
in Port Chester, N. Y./USA statt, die über
eine eigene elektronische Rechenanlage
für wissenschaftliche Arbeiten verfügt. Kern
& Co. AG ist heute ein ausgesprochenes
Exportunternehmen, und seine
Präzisionserzeugnisse (Kern-Swiss) geniessen Weltruf.

Das Fabrikationsprogramm des
Unternehmens umfasst Vermessungsinstrumente
und photogrammetrische Geräte (53% vom
Umsatz), Reisszeuge (15% vom Umsatz),
Kino-, Photo- und Projektionsobjektive (Svitar,

Yvar, Genevar und Pizar), militär-opti-
sche Instrumente, Feldstecher, Fernrohre,
Stereomikroskope, Spezialgeräte und
Einbauoptik fürWerkzeug und Messmaschinen.
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